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Einführung 
In dieser Fortbildung wird den Teilnehmer/innen die Fähigkeit vermittelt, Anleitungen didaktisch und 

pädagogisch entsprechend den Kompetenzanforderungen zu durchdenken und diese individuell auf die / 

den Auszubildende/n auszurichten.  

Die Fortbildung beschäftigt sich mit den Grundlagen der generalistischen Pflegeausbildung sowie mit dem 

Umgang der Auszubildenden im multikulturellen Kontext: Ebenso wird in diesem Fokus die Veränderung 

der Auszubildenden der Generation Z bearbeitet. 

Konzeption der Fortbildung / Dozenten 
Die Fortbildung beinhaltet den Aufbau und die Vertiefung des professionalen Verständnisses als Rolle in 

der Praxisanleitung. Dies erfolgt durch Vermittlung der  Inhalte pflegewissenschaftlicher, ethischer  und 

rechtlicher Aspekte, Grundlagen der Kommunikation sowie pädagogische Fähigkeiten und Fertigkeiten in 

der Vermittlung und Abprüfen von Wissen. 

Als methodisch-didaktische Grundsätze werden folgende Lernformen eingesetzt: 

• GA- Gruppenarbeit 

• PA- Partnerarbeit 

• Rollenspiele 

• Lehrvortrag 

• Simulationen 

Der Ablauf der Fortbildung ist modular aufgebaut und beinhaltet 3 Fortbildungstage.  

Modul 1 19.05.25 (8 UE) rechtliche Grundlagen der generalistischen Ausbildung und die Rolle des 

Praxisanleiters 

Modul 2 20.05.25 (8 UE) Generation Z Wie gehe ich mit Auszubildenden der Generation Z um und wie 

„ticken „ diese 

Modul 3 21.05.24 (8 UE) Kommunikation in Prüfungs- / Anleitungssituationen (Feedback, Kritik,…) 

Um die Vernetzung zur praktischen Ausbildung zu vertiefen, werden die Unterrichte durch die 

Lehrkräfte (Pflegepädagogen/Pflegepädagoginnen, Pflegewissenschaftler/innen, 

Sozialpädagogen/Sozialpädagoginnen) der Caritas Berufsfachschule für Pflege durchgeführt.  
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Weiterbildungseinrichtung 
Die Unterrichte finden in den Räumen der Caritas Berufsfachschule für Pflege und Altenpflegehilfe, 

Gestütstr. 4a,84028 Landshut statt. 

 

Leitung der Fortbildung 
Mario Münch, Berufspädagoge (Pflege) M.A. 

 

Kosten: 
Die Fortbildung wird mit 290,00€ festgesetzt (incl. Unterrichtsmaterialien) Eine Finanzierung über AZAV 

ist nach Vorgaben des Pflegeausbildungsfond nicht mehr möglich. Daher ist diese Fortbildung auch nicht 

AZAV-Zertifiziert 

 

Terminübersicht 
Modul 1 19.05.25 (8 UE) rechtliche Grundlagen der generalistischen Ausbildung und die Rolle des 

Praxisanleiters 

Modul 2 20.05.25 (8 UE) Generation Z - Wie gehe ich mit Auszubildenden der Generation Z um und wie 

„ticken„ diese 

Modul 3 21.05.25 (8 UE) Kommunikation in Prüfungs-/ Anleitungssituationen  (Feedback, Kritik,…) 
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Teilnahmebedingungen 
1. Anmeldung 

Die Anmeldung zur Teilnahme an der Fortbildung erfolgt mit Eingang des  

unterschriebenen Anmeldeformulars. Die Anmeldung ist für den Bewerber verbindlich, eine  

schriftliche Anmeldebestätigung erfolgt durch die Caritas BfS für Pflege Landshut. 

2. Zahlungsbedingungen 

Die Lehrgangsgebühren sind bei Beginn des Lehrgangs fällig.  

3. Kündigung und Rücktritt 

Kündigung und Rücktritt bedürfen stets der Schriftform. Für die Fristwahrung ist der Eingang  

der Erklärung an die Caritas BfS für Pflege Landshut maßgeblich. 

Bei Kündigung/Rücktritt durch den/die Teilnehmer/in werden folgende Gebühren erhoben: 

• Bei Rücktritt von der Anmeldung 30 Tage vor Lehrgangsbeginn wird eine Gebühr von  

30% der Lehrgangsgebühr in Rechnung gestellt. 

• Bei Rücktritt von der Anmeldung 10 Tage vor Lehrgangsbeginn wird eine Gebühr von  

50% der Lehrgangsgebühr in Rechnung gestellt. 

• Bei Rücktritt von der Anmeldung 3 Werktage vor Lehrgangsbeginn bzw. bei  

Nichtantritt wird die gesamte Lehrgangsgebühr fällig. 

• Dem Teilnehmer werden keine Kosten in Rechnung gestellt, wenn durch ihn eine  

Ersatzperson vermittelt wird. 

• Nach Beginn des Lehrgangs kann der/die Teilnehmer/in aus wichtigem Grund,  

Krankheit o.ä. vom Vertrag zurücktreten. Hierbei handelt es sich um eine  

Einzelfallentscheidung. Es wird keine Gebühr erhoben. 

4. Absagen von Lehrgängen/Weiterbildungsveranstaltungen 

Die Caritas BfS für Pflege Landshut behält sich vor, Lehrgänge wegen mangelnder Teilnehmeranzahl oder  

Störungen im Geschäftsbetrieb abzusagen. Bereits gezahlte Gebühren werden erstattet. 

5. Nebenabreden 

Mündliche Nebenabreden sind ausgeschlossen. Sie bedürfen zwingend der Schriftform. 

6. Fehlzeiten 

Bei Fehlzeiten von mehr als 10% der Unterrichtsstunden (ca. 30 UE) kann der/die Teilnehmer/in vom  

Lehrgang ausgeschlossen werden. (Weiterbildung) 
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Anmeldeformular 

Verbindliche Anmeldung Broschüre für die  Fortbildung Praxisanleitung  nach § 4 

Abs. 3 S. 1 PflAPrV  

 

Dauer: 19.05 – 21.05.25 jeweils 08.00 – 15.00 

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Fortbildung „Praxisanleitung“ an. 

Die beiliegenden Teilnahmebedingungen, Stornobedingungen bzw. AGB erkenne ich an. 

Name Vorname:  

Straße / PLZ Wohnort:  

 

Geburtsdatum / Geburtsort: 

Telefon:  

E-Mail: 

Arbeitgeber: 

Berufsjahre nach Ausb.: 

 

Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren werden per Lastschrift eingezogen. Ich stimme dem 
Lastschriftverfahren zu und sorgen zu den jeweiligen Einzugsterminen für  ausreichend Deckung meines 
Kontos. 

Meine private Bankverbindung lautet: 

Bankbezeichnung: 

BIC: 

IBAN: 

Kontoinhaber: 

 

Wenn die Lehrgangsgebühren vom Arbeitgeber übernommen werden, ist  statt obiger Bankverbindung 
die beiliegende „Erklärung zur Übernahme der Teilnahmegebühr durch Dritte“ auszufüllen. 

 

…………………………………..                        ……………………………………………………………………………… 

Ort, Datum     Rechtsverbindliche Unterschrift des Teilnehmers 

Bitte digital ausfüllen und per Post / per Email oder per Fax  senden an: 

Caritas Berufsfachschule für Pflege, Gestütstr. 4a, 84028 Landshut; info@bfs-pflege-landshut.de  

Fax: 0871 – 974 589 89 

mailto:info@bfs-pflege-landshut.de
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Erklärung zur Übernahme der Teilnahmegebühr durch Dritte Broschüre 

für die  Fortbildung Praxisanleitung  nach § 4 Abs. 3 S. 1 PflAPrV 

 

Dauer: 19.05 – 21.05.25 jeweils 08.00 – 15.00 

Die Lehrgangsgebühren in Höhe der jeweils gültigen Gebührenordnung der 

Caritas Berufsfachschule für Pflege werden für folgenden Lehrgangsteilnehmenden übernommen: 

Name / Vorname: 

Straße, PLZ, Wohnort:  

 

Geburtsdatum / Geburtsort: 

Kostenübernahme durch: 

(Firmendaten für die Rechnung/den Gebührenbescheid – Bitte exakte Adresse angeben): 

Bezeichnung der  Einrichtung: 

Straße 

PLZ, Ort: 

Name des  Unterzeichnenden: 

Bei abweichender Rechnungsadresse ist diese gesondert mitzuteilen! 

 

Die Kostenübernahmeerklärung gilt für den kompletten Lehrgang und kann nur schriftlich widerrufen 

werden. 

 

 

…………………………………………………. ……………………………………………………………….. 

Ort, Datum      Rechtsverbindliche Unterschrift, Firmenstempel 

 

 

 


